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(54) Perforation von Zigaretten

(57) Die Erfindung betrifft ein Verfahren zum Herstel-
len von stabförmigen Produkten der Tabak verarbeiten-
den Industrie (7, 100), insbesondere Zigaretten (7, 100),
wobei die von jeweils einem Umhüllungsstreifen (110)
umhüllten stabförmigen Produkte (7, 100) auf ihren Um-
hüllungstreifen (110) mit einem, insbesondere linienför-
migen, Perforationsmuster aus einer vorbestimmten An-
zahl von Perforationslöchern (104, 104a, 104b) jeweils
versehen werden, so dass die stabförmigen Produkte (7,
100), insbesondere Zigaretten, mit einem vorbestimmten
Ventilationsgrad bereitgestellt werden.

Das Verfahren zeichnet sich dadurch aus, dass für
eine vorbestimmte Produktsorte, insbesondere Zigaret-
tensorte, mit einem vorbestimmten Ventilationsgrad ein
erstes stabförmiges Produkt (7, 100), vorzugsweise ers-
te Zigarette (7, 100), mit einem ersten, insbesondere li-
nienförmigen, Perforationsmuster versehen wird und ein
zweites stabförmiges Produkt (7, 100), insbesondere
zweite Zigarette (7, 100), mit einem zweiten, insbeson-
dere linienförmigen, Perforationsmuster versehen wird,

wobei insbesondere das erste Perforationsmuster des
ersten stabförmigen Produkts (7, 100) sich von dem
zweiten Perforationsmuster des zweiten stabförmigen
Produkts (7, 100) in der Anordnung der Perforationslö-
cher (104, 104a, 104b) unterscheidet, wobei die Anzahl
der Perforationslöcher (104, 104a, 104b) des ersten Per-
forationsmusters der Anzahl der Perforationslöcher (104,
104a, 104b) des zweiten Perforationsmusters entspricht
und die Gesamtlänge der Perforationslöcher (7, 100) des
ersten Perforationsmusters der Gesamtlänge der Perfo-
rationslöcher (104, 104a, 104b) des zweiten Perforati-
onsmusters entspricht.

Ferner betrifft die Erfindung eine Maschine zum Her-
stellen von stabförmigen Produkten (7, 100) der Tabak
verarbeitenden Industrie, insbesondere Zigaretten (7,
100) sowie ein System zum Prüfen von hergestellten
stabförmigen Produkten der Tabak verarbeitenden In-
dustrie (7, 100), insbesondere Zigaretten (7, 100).



2

EP 2 465 366 A3



EP 2 465 366 A3

3

5

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55



EP 2 465 366 A3

4

5

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55



EP 2 465 366 A3

5

5

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55



EP 2 465 366 A3

6

5

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55


	Bibliographie
	Zusammenfasung
	Recherchenbericht

